
Alternativer Zugang 
zum Studium

Um Berufstätigen den Weg zur Hochschule zur ermöglichen, 

bietet das ESF-geförderte Projekt „Access Courses“ eine 

passgenaue Vorbereitung auf den Studieneinstieg aus der  

beruflichen Praxis an. In den jedes Jahr von Januar bis Juni  

stattfindenden Kursen erhalten die Teilnehmer eine Auf-

frischung ihres Wissens in den für ein Studium wichtigen  

Grundlagenfächern Deutsch, Englisch und Mathematik sowie 

einem studienwunschabhängigen Fachmodul. Im Anschluss  

kann die Hochschulzugangsprüfung für einen ausgewählten  

Studiengang an einer sächsischen Hochschule abgelegt werden.  

Das Modellprojekt wurde an der Hochschule Mittweida mit  

Hilfe des ESF entwickelt und erprobt. Es soll auf die anderen 

Fachhochschulen im Freistaat übertragen werden.

www.access-courses.de

Anpassungsqualifikation

Finanziert mit Mitteln der  
Europäischen Union und 
des Freistaates Sachsen.

Studenten der Hochschule Mittweida im Englischkurs mit Marika Claus
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